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Die EVP lud am 30. August die Bevölkerung zum Themenabend 
«Ukraine-Flüchtlinge bei uns» ein, passenderweise im neuen 
Durchgangszentrum im ehemaligen Paracelsus-Spital. Kan-
tonsrat Tobias Mani und Regierungsrat Mario Fehr durften den 
Abend vor unerwartet vielen Gästen eröffnen.

In der Cafeteria mussten zusätz-
liche Sitzgelegenheiten beschafft 
werden, denn das Interesse der Be-
völkerung war gross, etwas über die 

Unterbringung und das Schicksal 
der im Durchgangszentrum ein-
quartierten Flüchtlinge aus der Uk-
raine zu erfahren.

Regierungsrat Mario Fehr äusser-
te seine Einschätzung über das 
generell grosse Interesse an den 
Flüchtlingen, weil diese Opfer 
eines Krieges seien, dessen Aus-
wirkungen man hier unmittelbar 
spüre. «Meines Wissen nach gibt es 
derzeit 58 UNO-Länder mit krie-
gerischen Auseinandersetzungen», 
erläutert Fehr, «der in der Ukraine 

ist für uns jedoch unmittelbarer er-
lebbar, weil er mitten in Europa ist, 
er stärkere Auswirkung auf uns hat 
und von dort mehr Menschen zu 
uns gelangt sind». Die letzten gros-
sen Flüchtlingsbewegungen fanden 
1999 und 2015 statt, damals gelang-
ten 40 000 bis 50 000 Menschen in 
die Schweiz. Nun sind es bereits 
60 000 Flüchtlinge, davon sind an 

Das OSR-Team mit Zentrumleiter Peter Schmid (3. von links, mit Mikrofon) gewährt den Eventbesuchern Einblick in den Alltag des Durchgangszentrums.

Interessierten Tür und Tor geöffnet


